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Hinterrad einsetzen. Leider auf der Seite
mit den vielen Zahnkränzen der Ketten-
schaltung. Wieder ein Fall für den Händler
weil mir das nötige Spezialwerkzeug fehlt.
Also versuche ich eine zusätzliche Lampe
im Keller zu installieren. Aber elektrische
Arbeiten dürfen nur von ausgebildeten
Fachkräften durchgeführt werden, belehrt
mich der Hausmeister als ich anfing am
Sicherungskasten rumzuschrauben. Und
so weiter und so weiter.

Wo kann ich technisch kreativ sein
und trotzdem niemanden gefährden
und Spaß haben?
Im Hobby Amateurfunk! Dort dürfen Ex-
perimente mit Computern, Funkgeräten
und Antennen gemacht werden, käufli-
che Geräte umgebaut oder komplette
Eigenbauapparate in Betrieb genommen
werden. Das Empfangen von Nachrich-
ten ähnlich interessierter Menschen aus
der ganzen Welt und die damit verbun-
dene Faszination ist ein weiterer Aspekt
dieses Hobbys. Das ist aber so nieman-
dem vermittelbar - Man kann es nur
selbst am PC-Monitor, an der Morsetas-
te oder vor dem Lautsprecher eines ent-
sprechenden vielleicht selbst gebautem
Empfängers erleben. Das kann jeder.
Unser Hobby ist nicht nur für Ingenieu-
re - bei uns gibt es funkende Bäcker,
Lehrer, Hausfrauen... Kommen Sie auf
uns zu. Wir treffen uns jeden zweiten
Freitag im Monat zum Elektronikbasteln
und zum anschließenden Clubabend.
Weitere Informationen zu unserem inte-
ressanten Hobby finden Sie im Internet:
www.darc.de oder www.darc-a24.de.
In diesem Sinne wünschen wir allen ein
erfahrungsreiches neues Jahr 2013.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 25. Januar findet ab 20
Uhr unsere Jahreshauptversammlung
im Clubhaus der Alemannia Bruchhau-
sen "Zum kleinen Griechen" statt. Die
Verwaltung freut sich über zahlreiches
Erscheinen.
Infos zu allen aktuellen Themen finden
Sie auch jederzeit auf unserer Internet-
seite www.asg-ettlingen.de.
Die Angelsportgemeinschaft Ettlingen
e.V. wünscht allen Mitgliedern & Freun-
den einen guten Start ins neue Jahr!

Tierschutzverein Ettlingen e.V.
Ein Herz für Kimberley

Kimberley kam Mitte Juni 2012 mit ih-
rer Mutter und drei Geschwistern als
Fundtier ins Ettlinger Tierheim. Sie ist im
März 2012 geboren Bei einem Test wur-
de festgestellt, dass sie Leukose positiv
ist. Die Krankheit ist bei ihr nicht aus-
gebrochen, ist aber für andere Katzen
hoch ansteckend. Sie frisst und spielt,
ist aber sehr einsam, da sie allein in
ihrem Raum bleiben muss. Schön wäre
es, wenn jemand sie bei sich aufneh-
men würde, vielleicht zu einer anderen
Leukosekatze. Kimberley kann nur als
Wohnungskatze gehalten werden. Ein
gesicherter Balkon wäre optimal. Sie ist
noch so jung und wird sicher schnell
Vertrauen zu ihren Menschen fassen.
Auf den entscheidenden Anruf wartet
sie sehnsüchtig im Ettlinger Tierheim.
Wer Kimberley ein neues Zuhause ge-
ben möchte, kann sich unter der Te-
lefonnummer 07243-93612 im Tierheim
melden. Falls Sie dem Tierheim eine
Spende zukommen lassen wollen, ge-
ben Sie bitte Ihre Anschrift im Feld Ver-
wendungszweck im Überweisungsträger
an, damit der Verein Ihnen eine Zuwen-
dungsbescheinigung senden und seinen
Dank ausdrücken kann.

Jehovas Zeugen

Sonntag, 13. Januar, 10 Uhr Kommt,
die ihr nach der Wahrheit dürstet!
Heute ergeht weltweit eine einzigartige
Einladung. Sie steht im Bibelbuch Of-
fenbarung Kapitel 22 Vers 17 und lautet:
„Und der Geist und die Braut sagen
fortwährend: „Komm!“ Und jeder, der
es hört, sage: „Komm!“ Und jeder, den
dürstet, komme; jeder, der wünscht,
nehme Wasser des Lebens kostenfrei.“
Diese Einladung ist deshalb bemerkens-
wert, weil sie aus einer höheren Quelle
stammt und heute hier auf der Erde von
Jesus Christus treuen Nachfolgern wei-
tergegeben wird. Viele Menschen „dürs-
tet“ es nach biblischer Wahrheit – sie
wissen es nur nicht. Sie sind auf der
Suche nach dem Sinn und Zweck ihres
Lebens, haben aber bis jetzt keine be-
friedigende Antwort gefunden. Vor dem
Naheliegenden, Gottes Wort der Bibel,
scheuen sie sich. Diese Zurückhaltung
ist verständlich, da doch oft unter dem
Deckmantel der Religion und im Namen
Gottes viel Schlechtes getrieben wurde.
Aber Gottes Wort, die Bibel, verdient
eine Chance doch einmal wenigstens
gehört zu werden.

17 Uhr: Achtung vor Autorität ein
Schutz für dich
Wir leben in einer Zeit großer Umwälzun-
gen. Alle möglichen Einrichtungen und
zwischenmenschliche Bereiche werden
unter Beschuss genommen. Selbst Ein-
richtungen wie Regierungen, die Familie
und Glaubensgemeinschaften werden
zum Gegenstand der Kritik. Jeder von
uns ist in Gefahr, in Mitleidenschaft ge-

zogen zu werden. Wieso? Wir können
leicht ein Opfer der zunehmenden Kri-
minalität, Gewalttat oder Missachtung
des Gesetzes werden und dann dazu
bewogen werden, selbst Kritik an ver-
schiedenen Einrichtungen zu üben. Im
Vortrag werden verschiedene Bereiche
von Autorität betrachtet und der Zuhö-
rer kann selbst prüfen, inwieweit er die
betreffende Autorität respektiert.
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ausstellung über 50 Jahre
Partnerschaft mit Fère-
Champenoise
Das Partnerschaftskomitee hat Bilder
der 50-jährigen Partnerschaft zusam-
mengestellt und wird sie noch am Don-
nerstag, 10. Januar, von 19 – 21 Uhr und
Sonntag, 13. Januar, von 11 – 13 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses Bruchhau-
sen ausstellen.

Natürlich sind auch die Jugendlichen zur
Bilderausstellung recht herzlich eingela-
den, die sich für den Jugendaustausch
im August 2013 in Fère-Champenoise
interessieren.

Ich lade alle an der Partnerschaft Inte-
ressierte recht herzlich ein uns zu be-
suchen. Es ist schön, 50 Jahre Part-
nerschaft mit Fère-Champenoise auf
Bildern zu erleben und Revue passieren
zu lassen.
Helmut Haas
Ortsvorsteher

Fundsachen
Wer vermisst ein E-Bike, Marke Rix,
schwarz. Bitte beim Polizeirevier in Ett-
lingen anrufen.
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Wandergruppe Bruchhausen/
Ettlingen-West
Die nächste Wanderung findet am
Dienstag, 15. Januar, statt. Treffpunkt
ist um 11 Uhr in Ettlingen an der Bus-
haltestelle Erbprinz/Schloss. Fahrkarten
sind nicht erforderlich. Eine Einkehr ist
am Ende der Wanderung vorgesehen.
Wanderführerin ist Uta Hermann.

Termine:
Montag, 14. Januar
14 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße
Dienstag, 15. Januar
9 Uhr – Sturzprävention
11 Uhr – Wandergruppe – Treff: Bushal-
testelle Erbprinz/Schloss
14 Uhr – Spielenachmittag Skat
Mittwoch, 16. Januar
14:30 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße
14:30 Uhr – Schach für Wiedereinsteiger
Donnerstag, 17. Januar
9:30 Uhr – Gehirnjogging
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11 Uhr, Telefon 9211

Seelsorgeeinheit Ettlingen-
Süd
Kinderkirche
Sonntag, 13. Januar, um 11 Uhr
in der St. Josef-Kirche Bruchhausen
Thema: Abraham und sein Abenteuer
mit Gott

Hallo, ich bin es wieder, Euer Sonnen-
blümchen:
Am Heiligen Abend gab es mittags in
der St. Joseph Kirche in Bruchhausen
unser tolles Krippenspiel zu sehen. Lan-
ge hatten wir Schulanfänger fast jeden
Morgen fleißig dafür geprobt und ge-
sungen. Ich wollte schon immer einer
der singenden Engel sein. Bei der Ge-
neralprobe wurde es für uns dann auch
schon ernst. Wir probten unsere unter-
schiedlichen Kostüme, unsere Lieder
und die Laufwege in der Kirche rund
um die schönen selbstgemachten Ku-
lissen. Ein paar Kostüme mussten noch
ein klein wenig geändert werden. Meine
Mama nähte zum Beispiel mein wei-
ßes Engelskleid mit ein paar Stichen in
Wellen nach oben, da ich immer drauf
gestiegen bin, weil es zu lang war.
Am Weihnachtstag wurden wir von un-
seren Eltern schon zeitig zur Kirche ge-
bracht, damit wir uns noch in Ruhe um-
ziehen und aufstellen konnten. Alle sahen

super aus! Leider waren einige von uns
auch krank geworden, an die haben wir
natürlich ganz feste gedacht. Die Hirten,
König Herodes mit seiner goldenen Kro-
ne auf seinem Thron, die Engel mit dem
goldenen Stern auf der Stirn und natür-
lich Maria und Josef. Wir hatten einen
schönen Stall an der linken Seite stehen
und in der Mitte vorne standen unsere
kleinen, süßen Pappmache-Schafe an ei-
nem Lagerfeuer für die Hirten.
Wir begannen mit einem Lied, das ganz
kurz die Geschichte von Maria und
Josef besingt. Dann saß auch schon
Kaiser Augustus auf seinem Thron und
ließ durch unsere Erzieherinnen, die ab-
wechselnd die Geschichte von Jesus
Geburt vorlasen, seine Anweisungen für
das israelische Volk verkünden. Maria
und Josef wanderten nach Bethlehem
und Maria gebar im Stall das Jesuskind.
Es gab immer wieder zwischendurch
schöne Lieder und am Schluss haben
sogar alle in der Kirche geklatscht. Wir
waren super stolz auf unsere Leistung!
Einen besonderen Dank wollen wir an
unsere Erzieherinnen schicken, die so-
gar am Heiligen Abend für uns da wa-
ren, uns unterstützt haben und jedes
Jahr so ein tolles Krippenspiel auf die
Beine stellen!
Bis bald, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Früh-
lingstr. 5 ∙Bruchhausen, Tel: 07243 /
9 03 77 E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Kindergarten Pinkepank

Jippiejeiii... es geht wieder los
Den Jahreswechsel und die andauernde
Besinnlichkeit haben wir Pinkepanks ganz
gut hinter uns gebracht. Und nun geht es
wieder los, am 3. Januar hatten wir fast
"volles Haus"! Und was das Allerschöns-
te ist, es kamen auch noch zwei Jungs
aus der Anne-Frank-Realschule, der Timo
und der Pascal, die ihre Sozialprojekttage
mit uns und bei uns verlebten. Ach, mal
wieder schön, so große Jungs um sich zu
haben ... und Ideen haben die, aber ich
glaube, so alt wie die beiden auch sind,
über den ein oder anderen Einfall von
uns waren die Buben auch nicht schlecht
erstaunt. Naja, sei's drum, die haben was
von uns gelernt und wir was von ihnen.
Und schön war es mit euch - Danke, dass
ihr die Zeit mit uns verbracht habt, es hat
uns viel Spaß gemacht.
Ja, und wieder mal schön, am Morgen
bei der Knabberrunde mit so viel netten,
gleichaltrigen Leuten zusammenzusit-
zen, klar, da wird auch mal gehörig auf
den Putz geklopft, also auf hochdeutsch:
Quatsch gemacht, aber wir kriegen uns
dann doch immer wieder ein.
Und man unterhält sich so über dies
und das, wie so die Ferien waren, wie
toll es der Papa fand, mit einem die
neue Weihnachts-Ritterburg zu bespie-
len oder wie die ein oder andere mit
dem Kinderpuppenwagen bei den nach-

weihnachtlichen Spaziergängen mit der
Familie langsam hinterherrollte. Aber es
ist auch wieder gut unter Seinesgleichen
zu sein! Auf unsere Waldspaziergänge
mit obligatorischer Stockheimschleiferei
und das allwöchentliche Gejogge freue
ich mich ja ganz besonders. Und dann
werde ich euch wieder berichten, ihr
dürft gespannt sein. Also bis dann Euer
Zeno mit all den großen Namen und
kleinen und mittelgroßen Pinkepanks
www.pinkepank-ev.de
Öffnungszeiten täglich von 7.30 - 14.00 Uhr
Telefon: 98400
Fischweg 1, Bruchhausen

Luthergemeinde
An andere denken, das ist die wahre
Weihnachtsfreude

Ganz der Wahrheit dieses Satzes ver-
haftet, machte sich am 4. Adventssonn-
tag eine Gruppe von acht Erwachsenen
und den Konfirmandinnen Lara und Ja-
nina der Luthergemeinde auf, um gegen
16 Uhr mit den Bewohnern des neuen
Wohnheimes für Asylsuchende in Ettlin-
gen-West eine Adventsstunde mit Leb-
kuchen und Punsch zu verbringen. Auf
Initiative von der Diakonin Karin Rhein-
schmidt und von Monika Baron waren
im Vorfeld innerhalb der Gemeinde 35
Päckchen altersgerecht und namentlich
zusammengestellt und gepackt worden,
die nun bei der Feier den Kindern und
Jugendlichen des Wohnheimes als klei-
ne Weihnachtsgabe überreicht wurden.
Durch die sichtbare Freude der Kinder
und ihrer Eltern wurden auch die Über-
bringer der Gaben aus der Lutherge-
meinde reich beschenkt.

Am Sonntag, 13. Januar, findet im Ge-
meindezentrum in Bruchhausen um
10.30 Uhr Minikirche und Kirche für Kids
statt. Wir freuen uns Euch auch im neu-
en Jahr begrüßen zu dürfen.

CDU-Ortsverband

Stammtisch
CDU Bruchhausen

Donnerstag, 10. Januar, ab 19 Uhr
in der Waldklause

mit Diskussion lokalpolitischer Themen,
u. a. "wo drückt der Schuh

in Bruchhausen"
Gäste und interessierte Bürger sind

willkommen.
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TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
Cedric Kunz Turniersieger beim Inter-
nationalen Zwing Cup in Landau
Ein erfolgreicher Jahresabschluss gab
es für die Judoka des TV 05 beim letz-
ten Turnier des Jahres 2012 in Landau.
Kurz vor den Weihnachtsferien fand der
9. Internationale Zwing Cup der U 13,
U 15, U17 statt. Über 100 Vereine aus
Neun Landesverbänden waren am Start.
Auch aus dem Ausland kamen Kämpfer
angereist, wie zum Beispiel aus Luxem-
burg und Frankreich.
Umso erfreulicher das Abschneiden des
TV 05. Das Turnier ist als Ranglisten-
und Sichtungsturnier des Judoverban-
des Pfalz und der Gruppe Südwest aus-
geschrieben. Darum waren auch viele
Landesverbände mit ihren Kaderathleten
am Start. Am Samstag stand die U 13
und U 17 auf der Matte. Turniersieger
wurde in der Klasse plus 90 kg Cedric
Kunz. Bronzemedaillen erkämpften sich
Sina Angeli bis 48 kg und Nina Fried-
rich bis 63 kg. Einen fünften Platz bis
57 kg belegte Patricia Bauer. Tags da-
rauf ging die U 15 auf die Matte. Hier
sicherte sich Paulina Adamzseski in der
Klasse bis 40 kg den zweiten Platz. Eine
Bronzemedaille erkämpfte sich bis 48 kg
Sina Angeli. Einen fünften Platz in der
Klasse bis 60 kg belegte David Weber.
Herzlichen Glückwunsch den erfolgrei-
chen Judoka.

FV Alemannia Bruchhausen
Jugendabteilung
Christbaumsammlung
Die Jugendabteilung des Fußballvereins
Bruchhausen sammelt am Samstag, 12.
Januar, in Bruchhausen für eine klei-
ne Spende (für die Jugendarbeit) Ih-
ren Christbaum ein. Ab ca. 09.30 Uhr
klingeln unsere Juniorinnen/Junioren an
Ihrer Haustür und würden gern Ihren
Christbaum einsammeln. Ab ca. 13 Uhr
werden die Bäume durch unseren LKW
abgeholt. Die Jugend würde sich freuen,
wenn Sie unser Angebot recht zahlreich
in Anspruch nehmen würden.

D1 Junioren: Das Heimturnier

Am Freitag, 4. Januar traten wir mit
2 Mannschaften in unserem Heimtur-
nier an. Ziel war es, den bisher in der
Kreishallenstaffel 3 ungeschlagenen

Mannschaftsteil weiter einzuspielen und
den bisher weniger geforderten Mann-
schaftsteil ein komplettes Turnier spielen
zu lassen. Unsere Gäste waren - bis auf
Pfaffenrot - alles Mannschaften aus un-
serer Kreis- Leistungsstaffel : Blanken-
loch, Forchheim und der KSC 2.
Im ersten Spiel landete FVA1 einen Kan-
tersieg gegen Pfaffenrot mit 8:1. Der
FVA2 hatte in seinem ersten Spiel gegen
Forchheim bis 10 Sekunden vor Schluss
ein 1:1 erkämpft und musste dann den
Siegtreffer von Forchheim hinnehmen.
Spiel 2 des FVA1 fand gegen den KSC
statt, den die Mannschaft erst gar nicht
ins Spiel kommen ließ. Schnell ging sie
mit 3:0 in Führung. Danach ruhte sich
die Mannschaft etwas aus, was zu einem
Gegentreffer und zum Spielstand von 3:1
führte. Dies war auch der Endstand.
Im Spiel 2 des FVA2 gegen Blanken-
loch hielten die Jungs 8 Minuten super
mit, bis dann Blankenloch doch seine
Chancen nutzte. Endstand: 3:0 für Blan-
kenloch.
Spiel 3 des FVA1 gegen Forchheim
war eine klare Angelegenheit für unsere
Mannschaft und die Jungs gewannen
souverän mit 4:0. Unser Team FVA2 hat-
te im dritten Spiel gegen einen taktisch
und spielerisch überlegenen KSC leider
keine Chance und verlor mit 6:0.
Spiel 4 des FVA 1 gegen Blankenloch
war das Spiel mit den meisten Emotionen
in diesem Turnier. Schnell gingen unsere
Jungs in Führung, konnten aber die Kon-
zentration der vorherigen Spiele nicht bis
zum Schluss halten und zuletzt retteten sie
ein 3:3 über die Zeit. Unser FVA2 schlug
sich gegen Pfaffenrot außerordentlich gut,
verlor dann am Ende leider mit 4:1.
Spiel 5 war dann fast ein „Trainingsspiel“,
denn hier spielten unsere beiden Mann-
schaften gegeneinander. Schnell machte
der FVA1 klar, wer hier als Sieger vom
Platz gehen wollte. Doch man konnte
auch deutlich den Zusammenhalt der
beiden Mannschaften feststellen. Ge-
schossene und erhaltene Tore wurden
sogar mit einem Lächeln und gegenseiti-
gem Abklatschen belohnt. Ergebnis 9:4.
Den ersten Platz in unserem Heimturnier
holte sich souverän der FVA1, doch lei-
der belegte der FVA2 den letzten Platz.
Wie auf dem Bild aber ersichtlich ist,
haben sich beide Mannschaften als ge-
meinsamen Sieger gesehen.
Für den FVA spielten: FVA1: Fabio (Tor),
Max, Philipp, Timo, Felix, Tim,
FVA2: Moritz (Tor), Tim L., Niclas, Ibra-
him, Mirco, Dominik

Hallenturnier:
Am vergangenen Wochenende fanden
die Junioren/-innen-Hallenturniere in der
Franz-Kühn-Sporthalle statt mit folgen-
den Ergebnissen:

C-Juniorinnen:
1. KSC
2. TSV Götzingen 1 (Odenwald)
3. TSV Götzingen 2
4. FVA Bruchhausen

C-Junioren:
1. SG Siemens
2. SG Oberweier/Bruchhausen/Ettlin-
genweier
3. SG Busenbach/Langensteinbach
4. FVP Maximiliansau
B-Juniorinnen:
1. KSC
2. Phönix Durmersheim
3. FC Jöhlingen
4. SG Daxlanden
B-Junioren:
1. SG Eggenstein-Leopoldshafen
2. SG Siemens
3. FSV Buckenberg
4. SG Bruchhausen/Ettlingenweier/
Oberweier
E1-Junioren:
1. Spvgg. Rohrbach
2. SV Spielberg
3. Spvgg. Durlach-Aue
4. FSSV Karlsruhe
D1-Junioren
1. FVA Bruchhausen
2. SV Blankenloch
3. KSC
4. TSV Pfaffenrot
A-Junioren:
1. SG Bruchhausen/Oberweier/ Ettlin-
genweier
2. SG Siemens
3. SG Weingarten-Blankenloch
4. SG Daxlanden 1
E2-Junioren:
1. Spvgg. Durlach-Aue
2. FVA Bruchhausen 1
3. TSV Reichenbach
4. FSSV Karlsruhe
D2-Junioren:
1. FC Phönix Durmersheim
2. FC Alemannia Eggenstein
3. KSC
4. FVA Bruchhausen
Bei den F1-/F2-Junioren fand jeweils
eine Spielrunde und bei den Bambinis
ein Spielfest mit Spielstationen statt.

SC 88 Bruchhausen

Froschbacher Moorteufel und
Höllenguggis
Am nächsten Wochenende beginnt die
Zeit der Umzüge. Da unser Umzug erst
am 26. Januar stattfindet, können wir
zum ersten Mal auch Umzüge besu-
chen, an denen wir noch nie teilnehmen
konnten.
Am Freitag, 11. Januar werden wir den
Ottersweier Nachtumzug der Himbeer-
geister besuchen. Auch beim Nach-
tumzug am Samstag, 12. Januar in
Schellbronn bei der Narrenzunft Schell-
au werden wir mitlaufen. Mit dem Bus
geht es dann zu den Machwaldgeister in
Hugstetten, abgefahren wird um 11 Uhr

Großer Fasnachtsumzug und
Narrenbaumstellen
Mit dem Narrenbaumstellen am Freitag,
25. Januar um 18:33 Uhr am Frosch-
brunnen beginnt auch in Bruchhausen
die 5. Jahreszeit. Die Moorteufel und
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Höllenguggis werden mit Hilfe der in
Bruchhausen ansässigen Holzbaufirma
Jilg den Narrenbaum stellen. Ortsvor-
steher Haas wird die Begrüßung vor-
nehmen und die neuen Teufel werden
getauft werden. Unsere Höllenguggis
begleiten uns musikalisch, für Essen
und Getränke ist gesorgt.
Der Umzug wird sich dann am Sams-
tag, 26. Januar um 14:33 Uhr mit vielen
neuen Gruppen und Guggenmusiken auf
den neuen Umzugsweg begeben. In der
Uhlandstr. wird der Umzug aufgestellt,
über die Frühling-, Luitfried- und Ama-
lienstr., wo sich der Lindwurm in Höhe
der Schulstr. auflösen wird. Das Narren-
dorf ist im Schulhof der Geschwister-
Scholl-Schule ab 12 Uhr aufgebaut. Hier
werden die Getränke und Essenstände
sie verpflegen und hier werden auch die
Musikgruppen vor und nach dem Umzug
spielen. Das Cafe wird im Hofe von Frau
Bissinger eingerichtet. Für den Eintritt
werden wir 1 Euro verlangen. Der Umzug
wird unterstützt von folgenden Personen
und Firmen sowie Organisationen: Firma
Jilg Holzbau, Autohaus Honda Müller,
Fliesenfachbetrieb Jochen Müller, Bau-
geschäft Frank Kiefer, Plot-It Getränke
Kiefer. Für die Absperrung und Sicherheit
sorgt die Feuerwehr. Die erste Hilfe wird
von dem Deutschen Roten Kreuz Ortsteil
Bruchhausen geleistet. Für das Kassieren
der Eintritte suchen wir noch Hilfe.

Reisebericht Nepal beim Clubabend
Beim Clubabend am Freitag, 25. Januar
findet ein höchst interessanter Reisebericht
mit Diashow zu einer Reise durch Nepal
im Clubhaus statt. Start wird ca. um
19.30 Uhr sein, der Eintritt ist kostenlos.
Weitere Themen des Clubabends wer-
den an dieser Stelle sowie unter www.
tcbw-bruchhausen.de veröffentlicht.

Winterturnier
Auch in diesem Jahr findet wieder das
beliebte Winterturnier in der Halle in
Muggensturm statt. In diesem Jahr ist
das Turnier am Sa. 23. Februar von
18h00 bis 21h00 – hoffentlich mit reger
Beteiligung.
Um Ihre Anmeldung wird gebeten unter
Sportwart@TCBW-Bruchhausen.de
oder Tel. unter 07243-93511.

Musikverein Bruchhausen

Die Weihnachtszeit ist kaum vorbei,
schon geht’s los mit der Narretei
Am Samstag weilte eine Delegation
des Vereins, mit dem 1. Vorsitzenden
Klein, dem 2. Vorsitzenden Bretzinger
sowie den Ehrenvorsitzenden Heinzler
und Becker auf Einladung des WCC
zur Ordensmatinee im Rohrersaal des
Schlosses. Dabei wurden, neben der
Verleihung des „Goldenen Wasenaff“

an Herrn Lorch, auch die Jahresorden
vergeben. Die MVLer waren dabei, da
das Blasorchester auch in diesem Jahr
wieder die beiden Prunksitzungen des
WCC sowie die Gemeinschaftssitzung
von HWK und WCC musikalisch umrah-
men wird. Aus diesem Grund werden
auch in den kommenden beiden Wo-
chen jeweils montags und donnerstags
Musikproben stattfinden.

Musikprobe
Die erste Musikprobe im neuen Jahr fin-
det am Donnerstag, 10.Januar um 20 Uhr
im Vereinsheim statt. Die weiteren Pro-
betermine: 14., 17., 21. und 24.Januar

Wir machen Musik, mach mit!
Unter diesem Motto bietet der Musik-
verein Bruchhausen e.V. seine beliebte
Instrumentalausbildung in Theorie und
Praxis an. Die Zusammenarbeit mit der
Musikschule Ettlingen garantiert eine
solide, qualifizierte Ausbildung an den
Instrumenten, die über die Jugendka-
pelle bis ins Blasorchester führen soll.
Hat Ihr Nachwuchs Lust am Musizie-
ren, dann setzen Sie sich doch mit uns
in Verbindung, wir beraten Sie gerne.
Hat Ihr Kind Interesse an der Trompe-
te oder Posaune? Saxofon oder doch
Klarinette? Würde es eine Tuba dem
Piccolo vorziehen? Oder haut es doch
lieber auf die Pauke? Der Musikverein
ist für Sie da. Interessante Unterrichts-
gebühren, Finanzierungskonzepte beim
Instrumentenkauf, Unterricht im eigenen
Vereinsheim, Weiterbildungs- und Qua-
lifizierungsmaßnahmen auf Verbandse-
bene oder auch Work-Shops sind nur
einige Punkte, die für eine Instrumental-
ausbildung im Musikverein Bruchhausen
sprechen. Nähere Infos erhalten Sie
beim 1. Vorsitzenden Bernhard Klein
Tel. 07243/99391 oder auf unserer In-
ternetseite.

MVB im Internet
Alte Geschichten und aktuelle News
über Ihren Musikverein finden Sie auf
www.mv-bruchhausen.de. Reinschau-
en lohnt sich!

Jahreshauptversammlung 2013
Am Freitag, 25. Januar, findet die Jah-
reshauptversammlung der FF Ettlingen
Abt. Bruchhausen statt. Beginn ist um
19:30 Uhr im Feuerwehrhaus der Abtei-
lung.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
• Abt.-Kommandant
• Schriftführer
• Kassier
• Kassenprüfer
• Jugendwart
• Obmann der Altersmannschaft

4. Entlastung des Abt.-Ausschusses
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Wahlen:
• Abteilungsausschuss
• Mitglied im Gesamtfeuerwehrausschuss
7. Ernennungen, Beförderungen und Eh-

rungen durch den Kommandant
8. Bestellung des Abteilungsjugendwart

und Stellvertreter
9. Grußworte Ortsvorsteher und Gäste
10. Anträge
11. Verschiedenes
Anträge können bis Freitag den 18. Ja-
nuar beim Abteilungskommandanten
schriftlich abgegeben werden.
Um pünktliches und vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten. Dienstklei-
dung: Uniform.

Schlachtfest am 19. Januar
Wie auch schon in den vergangenen
Jahren findet auch im 100-jährigen Jubi-
läumsjahr unser traditionelles Schlacht-
feststatt. Am 19.Januarab17 Uhr bieten
wir wieder unsere bekannte Schlacht-
platte mit Wellfleisch, Leberwurst, Blut-
wurst, Sauerkraut und Kartoffelbrei an.
Ebenfalls wie in den vergangenen Jahren
gibt es verschiedene Wurstarten in 200
g Dosen. Festbier vom Fass, Flaschen-
biere, eine reichhaltige Weinauswahl und
verschiedene alkoholfreie Getränke run-
den das Angebot ab.
Alle Freunde und Mitglieder des Klein-
tierzuchtvereins sind willkommen.
Am 11. Januar 19 Uhr findet die erste
diesjährige Mitgliederversammlung im
Vereinsheim statt.

Fundsachen
Wer vermisst ein E-Bike, Marke Rix,
schwarz. Bitte beim Polizeirevier in Ett-
lingen anrufen.

Luthergemeinde
Am Sonntag, 13. Januar, findet im Ge-
meindezentrum in Bruchhausen um
10.30 Uhr Minikirche und Kirche für Kids
statt. Wir freuen uns, Euch auch im neu-
en Jahr begrüßen zu dürfen.

TV Ettlingenweier

Männliche C – Jugend:

TVE : TS Durlach 11 : 25
Im letzten Spiel des Jahres musste unse-
re C-Jugend gegen den verlustpunktfrei-
en Tabellenführer aus Durlach antreten.
Dass wir wieder einmal in Minimalbe-
setzung antreten mussten, braucht nicht
weiter erwähnt zu werden.
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Zu Beginn des Spiels konnten die Jungs
die Partie ausgeglichen gestalten. Bis
zur elften Minute hielten wir gut mit,
sodass es bis dahin verdientermaßen
5 : 5 unentschieden stand. Danach al-
lerdings fanden die Durlacher immer
besser ins Spiel und zogen Tor um Tor
davon. Häufig musste Lars im Tor Kon-
tertreffer nach Ballverlusten seiner Feld-
spieler kassieren. Auch die zweite Welle
des Tabellenführers war immer wieder
erfolgreich. Im zweiten Durchgang setz-
te sich die spielerische und körperliche
Überlegenheit des Gegners immer mehr
durch. Allerdings hatten einige Spieler
auch zu viel Respekt vor der Karlsru-
her Mannschaft und zeigten nicht ihr
wahres Können. Durlach war an diesem
Tag eindeutig einer Nummer zu groß für
unsere C-Jugendlichen, sodass dieses
Spiel deutlich verloren wurde.
Im neuen Jahr werden wir dann wie-
der mit Spielführer Matthias an unsere
starken Leistungen zu Saisonbeginn an-
knüpfen.
Es spielten:
Lars, Erik (4), Samuel, Anthony, Moritz
(6), Dario (1), Nicolai.

Fußballverein Ettlingenweier
Das war das Letzte …
… das die AH’ler vom FVE in 2012
unternommen haben: die traditionelle
Zwischendenjahrennachtwanderung zu
Hardy’s Alter Bahnhof nach Malsch.
Doch der Reihe nach.
Wer glaubte, dass mit der Weihnachts-
feier Ende November alles gelaufen
sei, der irrte, denn, es sollten noch
drei weitere Aktivitäten folgen. Die Jah-
resabschluss- bzw. Weihnachtsfeier
selbst verlief im Clubhaus harmonisch,
bei bester Verköstigung durch Ralfs
Schlemmer-Buffet.. AH-Vorstand Martin
S. überreichte für besonderen Einsatz
kleine Präsente, gab einen kurzen Rück-
blick in Wort und Bild von ausgeübten
Sport- und Freizeitaktivitäten und dank-
te allen für das Geleistete.
Recht kurzfristig ins Jahresprogramm
aufgenommen wurde das Kesselfleisch-
essen (siehe Bild). Weil er beim letzten
AH-Schlachtfest beim Kesselfleisch-
essen (fast) leer ausging, organisierte
unser 1. FVE-Vorstand Martin W. kur-
zerhand selbst, mit hohem Aufwand
(Zelt, Heizung, Bestuhlung, traditionell
alter Kessel mit Holzbefeuerung, selbst-
gebackenem Brot (Karl L,), Sauerkraut
und viel Senf), der sich aber mehr als
gelohnt hat. Es kamen über dreißig flei-
ßige, begeisterte Esser. Vielen Dank für
die Organisation und an den hervorra-
genden Koch Wolfgang S., der sich den
nächsten Termin schon mal vormerken
kann.
Es folgte noch vor Weihnachten die
Wanderung auf den Ettlinger Weihnacht-
markt. Trotz widrigem Schmuddelwetter
fanden sich zahlreiche Teilnehmer am
Start bei Horst G. ein.

Und dann kam das bereits oben er-
wähnte Letzte. Jörg B. hat zur Wande-
rung zwischen den Jahren gerufen und
zahlreich folgte man ihm. Den ganzen
Tag hat es geregnet, doch während der
Wanderung blieb der Regen aus und so
erreichte man den Zwischenstopp bei
Frank. L. trockenen Fußes, abgesehen
von der matschigen Abkürzung über
Feld und Wiese.
Was bei allen Veranstaltungen wichtig
ist, dass sie ausgeführt werden, die Ge-
selligkeit dabei, das Mannschaftsdien-
liche, das Dabeisein und die schönen
alten Geschichten, die immer wieder
neu erzählt werden. Allen Organisatoren
und Dabeigewesenen vielen Dank dafür.
Allen Freunden und Gönnern der FVE-
AH alles, alles Gute für das neue Jahr,
viel Erfolg und Gesundheit und unserer
Ersten viele, viele Dreier.
So, und wer glaubt, das war’s, der irrt
schon wieder, denn das nächste Ereig-
nis steht bereits an: das Weihnachts-
wiegen. Näheres dazu von Dieter P. und
beim donnerstäglichen Stammtisch im
FVE-Clubhaus.

Kesselfleisch, gekocht im alten Kessel mit
Holzbefeuerung. (Quelle: priv.)

Abt. Tennis
Neujahrskegeln ... gut Holz für 2013!
Am Sonntag, den 13. Januar 2013 -
16.00 Uhr - im Clubhaus Ettlingenweier:
Nach einem Sekt-/Glühweinempfang
werden wir ein Kegelturnier starten (wer
kegeln will - für Groß und Klein) - bit-
te unbedingt Turnschuhe, keinesfalls
Tennisschuhe, mitbringen. Im Clubhaus
selbst haben wir für eine gemütliche
Runde reserviert. Gegen 18 Uhr wird
das Buffet eröffnet. Der Kostenbeitrag
für das Buffet wird für Erwachsene 14
Euro und für Kinder 7 Euro sein. Auf
der Internetseite findet ihr einen Link
für die Anmeldung (bitte bis spätestens
08.01.13).

Faschingstennis 2013
Auch 2013 wird unsere erste sportliche
Veranstaltung das lustige Faschingsten-
nis sein. Wir treffen uns am 03.02.13
um 16.00 Uhr im Sportpark Malsch zum
närrischen Treiben...
Bitte Termin schon einmal vormerken.
Weitere Infos in Kürze auf der Internet-
seite.

Abt. Wandern
Die erste Wanderung des Jahres ist am
Sonntag, 13. Januar. Es geht von Forch-
heim aus zur Heidenstückersiedlung und
wieder nach Forchheim. Die Strecke ist
ca. 19 km lang und verläuft eben.
Einkehr ist im "Siedlerheim" in der Hei-
denstückersiedlung.
Treffpunkt: 9.35 Uhr Ettlingen-Stadt

9.48 Uhr Abfahrt
Fahrkarten werden besorgt

Die Führung hat Erika Schaudt,
Tel. 597219.
Wer zum Essen nachkommen möchte,
sollte der Wanderführerin Bescheid ge-
ben.
Gäste sind herzlich willkommen. Die
Teilnahme erfolgt - wie bekannt - auf
eigene Gefahr.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Unsere Erwartungen entscheiden
über unsere Leistungen.
Zufriedenheit und Erwartungshaltung bedin-
gen sich gegenseitig. Unser Erfolg hängt
nicht nur von unseren Fähigkeiten ab, son-
dern auch vom Vertrauen darauf. Wenn wir
glauben, etwas nicht erreichen zu können,
wird es auch unerreichbar für uns.
Die besten Gedanken sollen nicht nur
in sportlicher Hinsicht, sondern ganz
allgemein der Schlüssel zum Erfolg für
dieses Jahr werden. Als tragfähige Basis
dafür werden alle Leser und ihre Lieben
von den guten Wünschen des Vereins
begleitet, dass sie gesund bleiben oder
werden, dass sie Harmonie und Aner-
kennung genießen dürfen und dass die,
für dieses Jahr gesteckten Ziele, erreicht
werden können, gutes neues Jahr 2013.
Es gelten weiterhin die Trainingszeiten:
Dienstags 17 bis 19 Jugend, 19 bis 22 Da-
men und Herren sowie donnerstags 19 bis
22 Damen und Herren in der Bürgerhalle
in Ettlingenweier. Interessierte Schüler, Ju-
gendliche und Erwachsene als Neu- oder
Wiedereinsteiger für den Tischtennissport
sind ganz herzlich dazu eingeladen.

Allen Mitgliedern, Freunden und Gön-
nern des MVE wünschen wir ein gutes
neues Jahr.

MVE-Faschings-Treff
MVE-Treff´ler es ist endlich wieder so-
weit, es beginnt die närrische Zeit. Da-
her empfehlen wir mit viel Humor, merkt
Euch diesen Termin vor. Am Donnerstag,
den 17. Januar beginnt um 14:33 Uhr, im
Vereinsheim, der diesjährige Faschings-
treff. Hierzu sind die MVE-Treff`ler, mit
Partner eingeladen.

Musikprobe Hauptorchester
Die nächste Musikprobe ist am Freitag,
den 11. Januar um 20 Uhr, im Vereinsheim
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Musikprobe Jugendorchester
Für die Spielgemeinschaft Da Capo geht es
nach den Ferien auch wieder los. Wir treffen
uns wie gewohnt am Freitag, 11. Januar um
18:30 Uhr, im Vereinsheim, zur Probe.
Probier´s mal mit Musik – mach mit!
Hast auch du keine Lust mehr zu Hau-
se alleine zu üben und möchtest dein
Können in einer Gemeinschaft weiterent-
wickeln? Dann bist du bei uns genau
richtig. Wenn du Oboe, Klarinette, Saxo-
phon, Trompete, Querflöte, Piccolo, Te-
norhorn, Euphonium, Bariton, Waldhorn,
Posaune, Schlagzeug, E-Bass, Keyboard
oder gar die Tuba spielst, dann traue
Dich und komme vorbei, auch wenn du
keine Ausbildung bei uns machst.
Ihr Ansprechpartner für weitere Informa-
tionen: Clemens Kaiser
07243 / 93 84 79 oder per Mail unter
jugendleiter@mv-ettlingenweier.de
Vorschau
26. Januar: Einmarsch Prunksitzung
GroKaGe Ettlingenweier, 19:31 Uhr
2. Februar: Einmarsch Prunksitzung
GroKaGe Ettlingenweier, 19:31 Uhr
Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter 07243 / 597010

Frohes Neues
Die GroKaGe wünscht ihren Mitgliedern
und Freunden ein erfolgreiches und ge-
sundes neues Jahr!
Ein besonderes Ereignis
Am Silvesterabend feierten unsere lang-
jährigen Mitglieder Adele und Werner
Decku ihre diamantene Hochzeit. Die
GroKaGe gratuliert den beiden zu die-
sem besonderen Ereignis ganz herzlich!
Termine 2013
- Prunksitzungen: 26. Januar und 2.
Februar jeweils um 19:31 Uhr in der
Bürgerhalle
Ettlingenweier / Reservierungen unter
info@grokage-ettlingenweier.de
(Kartenvorverkauf am 12. und 19. Janu-
ar jeweils von 10 bis 13 Uhr im
Vereinsheim neben der Bürgerhalle)
- Schmutziger: 7. Februar / Bürgerhalle
Ettlingenweier
- Närrischer Jahrmarkt: 10. Februar /
Rosenstraße Ettlingenweier
- Fastnachtsbeerdigung: 12. Februar

Ortsverwaltung Oberweier
Das Jahr 2013 ist bereits ein paar Tage
"alt" und der Adventskranz im Rathaus
zwischenzeitlich auch schon wieder ab-
gebaut.Trotzdem möchten wir es nicht

versäumen, uns bei den Kindern des
Kindergartens St. Raphael, die die
Sternchen vom 20. bis 24. Dezember
2012 für die Rathausfenster gebastelt
haben, zu bedanken!
20.12. von Amelie, 21.12. von Moritz H.,
22.12. von Nico, 23.12. von Jannik M.,
24.12. von Julia M.
Ein herzliches Dankeschön allen, die
sich an dieser Aktion beteiligt haben!
Wir wünschen allen Oberweirern ein gutes,
gesundes und erfolgreiches Jahr 2013.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Luthergemeinde
Am Sonntag, 13. Januar, findet im Ge-
meindezentrum in Bruchhausen um
10.30 Uhr Minikirche und Kirche für Kids
statt. Wir freuen uns Euch auch im neu-
en Jahr begrüßen zu dürfen.

TSV Oberweier

Einladung zur Mitglieder- Jahres-
hauptversammmlung - Erinnerung
Am Freitag, 11. Januar, findet um 20
Uhr die ordentliche Mitgliederversamm-
lung im Clubhaus des TSV in Oberweier
statt. Die Tagesordnung wurde bereits
veröffentlicht. Alle aktiven und passiven
Mitglieder sind eingeladen.

Max kehrt heim….
Max Gleissle kommt vom SV Völkers-
bach zurück zum TSV Oberweier. Er
wird das Team schon in der Rückrun-
de verstärken. Die Mannschaft heißt ihn
herzlich willkommen.

Max erhält sein Trikot mit der Nr. 7 von
Fußballabteilungsleiter Stephan Balzer.

Dreikönigswandern
Am 6. Januar trafen sich 18 Mitglieder
des Obst- und Gartenbauvereins Ober-
weier zu ihrem traditionellen Dreikönigs-
wandern. Treffpunkt war um 10 Uhr auf
dem Marktplatz in Oberweier. Die Tour
führte über den Saumweg nach Ettlin-
gen Von dort ging es Richtung Bruch-
hausen. Im „Kleinen Griechen“ traf man

sich mit weiteren Vereinsmitgliedern zu
einem ausgedehnten Beisammensein,
bei griechischer Küche und angeregter
Unterhaltung.

Der Ausflug endete wie vereinbart um
ca. 16 Uhr in Oberweier. Gesamte Wan-
derstrecke 12 km. Schwierigkeitsgrad:
leicht. Alle Teilnehmer lobten den gelun-
genen Jahresauftakt.

VdK Ortsverband
Oberweier
Die Jahreshauptversammlung findet am
25. Februar statt.

Ortsverwaltung
Schluttenbach

Einladung zur öffentlichen Sitzung am
17.01.2013, um 18.30 Uhr
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrats Schluttenbach findet am
Donnerstag, 17. Januar 2013, um 18.30
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Schluttenbach statt.

Tagesordnung:
TOP 1: Wahl des Ortsvorstehers

bzw. seiner Stellvertreter-
Vorschlag des Ortschafts-
rates

TOP 2: Vorstellung des Nutzungs-
entgelts für den Saal des
Dorfgemeinschaftshauses

TOP 3: Fragen und Anregungen der
Bürger

Die interessierte Bevölkerung ist zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Heiko Becker
stellvertretender Ortsvorsteher

Ortsverwaltung
Schluttenbach geschlossen
Die Ortsverwaltung von Schluttenbach
ist am Donnerstag, 17. Januar, wegen
einer Fortbildung geschlossen.
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TV Schluttenbach
Am 19. Jan. 2013 beginnt das neue Jahr
für den TV 1913 Schluttenbach mit dem
Ehrenabend um 19 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Schluttenach anlässlich des
100-jährigen Jubiläums des Vereinsbeste-
hens. MitgliederInnen und MitbürgerInnen
sind eingeladen mit uns zurückzublicken,
zu feiern und nach vorne zu schauen.
Nach den Kindern aus dem Kindertur-
nen als "Piraten" und der Begrüßung
der Gäste hören wir einen Bläserauftritt
der Musikschule. Die Festrede werden
der Ehrenvorsitzende Josef Günter und
der aktuelle Vorsitzende Rudi Döring ge-
meinsam halten und sie dürfte von den
üblichen Festreden abweichen.
Wir freuen uns über die Grußworte von
Oberbürgermeister Arnold, der Sportver-
bandsvertreter des Bad. Turnerbunds,
des Karlsruher Turngaus, der ARGE Sport
und des Ortsvorsitzenden Becker. Der
Gesangverein Sängerkranz Schluttenbach
umrahmt unsere Ehrungen für außerge-
wöhnliches Engagement und bevor es
zum Sektempfang geht, spielen die Bläser
der Musikschule nochmals auf.

Abt. Tischtennis
Bericht Vorrunde 2012/2013
Unsere Abteilung hat in der Rückrunde
2011/2012 zwei spielstarke Spieler verlo-
ren. Deshalb entschieden wir uns dazu in
der Spielrunde 2012/2013 eine Klasse tie-
fer, in der Kreisklasse B, zu starten. In der
aktuellen Runde spielen wir in der Staffel 1
der Kreisklasse B. Die Staffel besteht aus
11 Mannschaften aus dem Kreis Karlsruhe.
Nach Abschluss der Vorrunde im Dezember
2012 belegen wir mit 5 Siegen, 1 Unent-
schieden, 4 Niederlagen und 11:9 Punkten
den 6. Rang. Hervorzuheben sind, dass wir
mit unserer Nummer 1, Hansjörg Wehrle,
den spielstärksten Spieler (17:3 Spiele) und
mit dem Doppel Hansjörg Wehrle/Marco
Blödt das zweitbeste Doppel (8:1 Spiele)
der Staffel stellen.
Da die verlorenen Spiele knapp verloren
wurden, wollen wir in der Rückrunde
nochmal kräftig angreifen.
Die Rückrunde startet am 18. Januar,
um 20 Uhr mit dem Spiel TV Schlutten-
bach gegen TTF 03 Rheinstetten.
Unsere Abteilung sucht Verstärkung.
Falls Ihr Lust am Tischtennisspielen
habt, egal ob Hobby oder in unserer
Mannschaft, kommt doch einfach frei-
tags, ab 20 Uhr in der Turnhalle Schlut-
tenbach vorbei.

Abt. Faustball
Am Sonntag, 13. Januar, findet in Rint-
heim der vorletzte Spieltag der 1. Mann-
schaft in der Verbandsliga statt. Zeitgleich
tritt die 2. Mannschaft zu ihrem letzten
Spieltag bei der ESG Frankonia Karlsruhe
an. Beginn ist jeweils um 10 Uhr.
Über zahlreiche Zuschauer würden sich
unsere Mannschaften sehr freuen.

Abt. Volleyball

Seit November trainiert unser neues Ju-
gendteam und macht dabei schon tolle
Fortschritte. Geleitet wird das Training
von einem Sportlehrer, der selbst ak-
tiver Volleyballer war und sein Wissen
gekonnt an die Jugendlichen weitergibt.
Die Jungs und Mädchen sind im Alter
von 10 bis 13 Jahren und freuen sich
über jeden Neuzugang. Einfach vorbei
kommen und unverbindlich schnuppern.
Trainiert wird freitags von 18 bis 19 Uhr
in der Turnhalle in Schluttenbach.
Infos gibt es bei Thomas Keßler,
07243-28786

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins
"LYRA" Schöllbronn hat am 22. Dezem-
ber 2012 die Altpapier-Sammlung in
Schluttenbach durchgeführt.
Für die Unterstützung und Bereitstel-
lung des Altpapiers möchten sich die
Jugendlichen herzlich bedanken.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet
am Samstag, 23. März, ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.

Nächste Gruppenstunde:
am Freitag, 11. Januar
Alter: Gruppe Kids 8 – 12 Jahre
18 bis 19.30 Uhr
im Jugendraum überm Kindergarten
UKB: 2 €
Thema: Spiele und Co.
Mitbringen: nichts
Alle Kinder die inzwischen 8 Jahre alt
geworden sind, sind herzlich zur Grup-
penstunde der KJG eingeladen.

CDU Ortsverband
Schluttenbach
Neujahrsempfang
Liebe Schluttenbacherinnen und Schlut-
tenbacher, der Vorstand des CDU Orts-
verbands Schluttenbach lädt Sie herz-
lich ein zum Neujahrsempfang der CDU
Schluttenbach am Sonntag, 13. Januar,
von 10:30 bis 13 Uhr in das Foyer des
Dorfgemeinschaftshauses.
Lassen Sie uns das neue Jahr gemein-
sam begrüßen.

Ortsverwaltung
Schöllbronn

Zum neuen Jahr
Die Mitarbeiter der Ortsverwaltung
Schöllbronn wünschen allen Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern ein gesundes und
glückliches neues Jahr!
Auch in 2013 erreichen Sie uns unter
der Telefonnummer 2416, per Email un-
ter ov-schoellbronn@ettlingen.de oder
persönlich zu den gewohnten

Öffnungszeiten:
Montag 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Dienstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mittwoch 7 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 8 - 13 Uhr
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Ortsverwaltung
Schöllbronn

Mitwirkung im Seniorenbeirat?
Seit über 15 Jahren gibt es bereits den
Seniorenbeirat der Stadt Ettlingen. Er
berät die Stadt bei Seniorenthemen und
arbeitet dabei unabhängig, ist partei-
politisch und konfessionell neutral. Der
Seniorenbeirat ist Sprachrohr für die äl-
teren Mitbürger/innen, Ansprechpartner
und Interssensvertretung.
Im März 2013 endet die Amtszeit des
bisherigen mit der Bestellung des neuen
Seniorenbeirates. Die Amtszeit beträgt
drei Jahre und die Arbeit der Mitglieder
ist ehrenamtlich.
Sie sind über 60 Jahre alt und haben
Interesse mitzuwirken?
Wenn Sie Freude daran haben, sich in
die Arbeit des Seniorenbeirates einzu-
bringen, können Sie einen Bewerbungs-
bogen ausfüllen und diesen bis spätes-
tens 31. Januar über die Ortsverwaltung
an die Stadtverwaltung, Amt für Jugend,
Familien und Senioren, weitergeben. Die
Bewerbungsbogen liegen in der Ortsver-
waltung bereit. Wir bitten hiervon regen
Gebrauch zu machen.

Adventsfeier für
Seniorinnen und Senioren
Am 16. Dezember trafen sich traditions-
gemäß die älteren Mitbürgerinnen und
Mitbürger zur Adventsfeier im Pfarrsaal
St. Bonifatius.
In angenehmer Atmosphäre verbrachte
man den Nachmittag, gut versorgt von
den Mitgliedern des DRK Schöllbronn.
In seiner Begrüßung freute sich Orts-
vorsteher Steffen Neumeister, dass in
diesem Jahr wieder viele Ältere der Ein-
ladung der Gemeinde gefolgt sind,



58 Nummer 1/2
Donnerstag, 10. Januar 2013

wenngleich der Zuspruch zu dieser Zu-
sammenkunft am 3. Advent in den letz-
ten Jahren kontinuierlich nachgelassen
hat. Er gab einen Überblick über die
Veränderungen und Projekte des Ort-
schaftsrates im Jahr 2012 und bedankte
sich auch für die vielfältige Arbeit und
das Engagement in und für Schöllbronn.
Mit den herzlichsten Grüßen des er-
krankten Pfarrers Alfred Pummer leitete
er in das Unterhaltungsprogramm über,
das in diesem Jahr von der Narrenzunft
gestaltet wurde. Unter der Leitung von
Jutta Zimmermann entführten die jun-
gen Aktiven der Narrenzunft musikalisch
in "Die Weihnachtsbäckerei", erfreuten
die Anwesenden mit solistischen Beiträ-
gen und luden zum Mitsingen ein. Ein
humoriger "Streit" zwischen St. Nikolaus
und dem Weihnachtsmann konnte güt-
lich beigelegt werden und die vorgetra-
gene Weihnachtsgeschichte stimmte im
schön geschmückten Pfarrsaal auf die
bevorstehenden Feiertage ein. Rundum
ein gelungenes und kurzweiliges Pro-
gramm.
Großer Dank gilt den Mitgliedern des
DRK für die Verpflegung und der Nar-
renzunft sowie allen Beteiligten, die zum
Gelingen des Adventsnachmittags bei-
getragen haben.

Kindergarten St. Elisabeth
Jahresausklang im Kindergarten
Die Schulzwerge des Kindergartens
St. Elisabeth in Schöllbronn besuchten
dieFreiwillige Feuerwehr. Die beiden
Feuerwehrmänner Frank Lauinger und
Bernhard Reimann erklärten sich bereit
den Kindern die Arbeit der Feuerwehr
nahe zu bringen.
Das kindgerechte Übungsprogramm
umfasste
• Wie kann ich Feuer vermeiden – er-

kenne Brandgefahren
• Wie verhalte ich mich wenn es brennt

- Fluchtweg
• Wie hole ich Hilfe herbei - Notruf.
• Was ein Feuerwehrmann bei einem

Einsatz alles tragen und dabei haben
muss.

Nach einem ausgiebigen Vesper hat-
ten die Kinder die Gelegenheit alle Ein-
satzfahrzeuge der Wehr näher in Au-
genschein zu nehmen und sich viele
Dinge erklären zu lassen. Immer wieder
tauchten dann Fragen zu den versch.
Maschinen und Geräten auf. Was so
eine Feuerwehr aber auch alles braucht!
Nach dem Probesitzen im Feuerwehr-
auto erhielten die Kinder als Belohnung
für so viel Aufmerksamkeit und aktives
Mittun eine Urkunde mit der Ernennung
zum „Juniorbrandinspektor“. Die abso-
lut größte Überraschung aber war, die
Rückfahrt im Feuerwehrauto zum Kin-
dergarten.
„Durch die Straßen auf und nieder“, er-
klang es wenig später immer wieder im
Kindergarten. Damit kündigte sich das
nahende Laternenfest an. Wie in je-

dem Jahr feierten die Kinder den heili-
gen Martin mit einem Wortgottesdienst
in unserer Pfarrkirche St. Bonifatius, wo
die Schulanfänger die Geschichte der
Mantelteilung in Form einer Klangge-
schichte darstellten. Vor der Kirche war-
tete dann schon unser Martinsreiter und
die Freiwillige Feuerwehr Schöllbronn.
Da uns auch in diesem Jahr das Wetter
hold war, konnten wir ohne Störungen
den Kindergarten erreichen und in un-
serem Hof feiern. Dort warteten bereits
ein Martinsfeuer und die Martinsbre-
zeln, gespendet von der Gemeindever-
waltung. Alle Anwesenden durften sich
über Würstchen, Punsch und Glühwein,
bereitgestellt vom Elternbeirat, freuen.
Der Erlös der Veranstaltung kommt dem
Kindergarten zu Gute.
An dieser Stelle ein „Dankeschön“ der
FFW Schöllbronn für die Begleitung
durch die Straßen, der Familie Beer für
den Martinseinsatz und für die Bereit-
stellung des Pferdes, der Ortsverwal-
tung Schöllbronn vertreten durch Stef-
fen Neumeister für die Martinsbrezeln,
allen Spendern und Sponsoren für ihre
Unterstützung und dem Elternbeirat für
seinen unermüdlichen Einsatz.
„Sei gegrüßt lieber Nikolaus.....“, laut
und freudig sangen die Kinder des Kin-
dergartens. Gemeinsam mit ihren Erzie-
herinnen hatten sie sich im Turnraum
des Kindergartens versammelt, wo alle
schon gespannt warteten. Hatte doch
der Bischof Nikolaus seinen Besuch an-
gekündigt. Und tatsächlich: kaum war
das Lied verklungen, hörte man auch
schon ein leises Glockengebimmel und
schwere Schritte. Die Tür ging auf und
St. Nikolaus trat ein. Er begrüßte al-
les und dankte für das schöne Lied.
Dann setzte er sich auf den eigens für
ihn festlich geschmückten Stuhl. Da die
Kinder im Vorfeld schon viel über ihn
und seine guten Taten gehört hatten,
war bald ein reges Gespräch im Gange
und ein Gedicht und ein weiteres Lied
machten dem Nikolaus sehr viel Freu-
de. Natürlich hatte er den Kindern auch
etwas mitgebracht. Aus dem weihnacht-
lich geschmückten Bollerwagen erhielt
jedes Kind eine gut gefüllte Socke, was
für viele glänzende Kinderaugen sorgte.
Zum Abschied dankten alle mit einem
Lied, bevor der Nikolaus sich wieder
auf den Weg machte. Aber zuvor hat
er noch versprochen im nächsten Jahr
wieder zu kommen.

Mitte Dezember machten sich die
Schulzwerge zusammen mit zwei Erzie-
herinnen auf den Weg ins Landhaus
Schöllbronn um den betagten Bewoh-
nern eine adventliche Freude zu berei-
ten. Mit Liedern über Kerzenglanz über-
reichten sie festlichen Tischschmuck für
den Aufenthaltsraum. Als Dank wurden
die Kinder vom Heimleiter Herr Amann
mit Süßigkeiten bedacht.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Termine:
Yoga auf dem Stuhl: Am Freitag,
11. Januar, findet kein Yoga statt.
Erster Termin: Freitag, 18. Januar.
Montag, 14. Januar
14:30 Uhr – Handarbeiten
Bei diesem Treffen werden in geselliger
Runde Handarbeiten gefertigt,
die nach Fertigstellung für eine soziale
Einrichtung vorgesehen sind.
Wollspenden werden jederzeit gerne
entgegengenommen.
Dienstag, 15. Januar
9:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.
Mittwoch, 16. Januar
15 Uhr – Nordic-Walking – Treff: Neuro-
der Straße 24
Es wird eine Einführung in die Technik
des Gehens mit Stöcken gegeben.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Für Geübte geht eine zweite Gruppe
auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gmarschar@arcor.de

Einladung zum Neujahrsempfang
Wir laden herzlich zum Neujahrsemp-
fang ein, der am Dienstag, 15. Januar,
um 14.30 Uhr im Bonifatiushaus statt-
findet und unter dem Motto "Fröhlich in
das neue Jahr" gestaltet wird.
Auf Ihr zahlreiches Kommen freuen sich
die Mitarbeiter im Altenwerk

Nächster Seniorengottesdienst am
Donnerstag, 17. Januar.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
Spielbetrieb 1. und 2. Mannschaft
Nachdem mit G. Balci und A. Mc Far-
land bereits im Laufe der Vorrunde zwei
der Sommerzugänge aus dem Spieler-
kader
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des TSV ausgeschieden sind, gab es
in der Winterpause (Stand 1.1.13) keine
weiteren personellen Veränderungen. Die
beiden Trainer H. Anaibi(1. Mannschaft)
und M. Balzer (2. Mannschaft) müssen
demnach auch in der Rückrunde der
aktuellen Saison 2012/2013 mit einem
sehr dünnen Spielerkader auskommen,
was sich sicherlich nicht gerade leis-
tungsfördernd auswirken dürfte.
Beim Hallenturnier des SV Langenstein-
bach am 29./30. Dezember 12
kam die 1. Mannschaft samstags mit
drei Siegen gegen ASV Hagsfeld, TUS
Ellmendingen und VFB Knielingen bei
einer Niederlage gegen SV Langenstein-
bach als guter Gruppenzweiter hinter
dem SV Langensteinbach und vor dem
Dritten Ellmendingen in die Zwischen-
runde, musste aber sonntags nach drei
Niederlagen gegen VFR Ittersbach, SV
Spielberg und Post/Südstadt Karlsruhe
die Segel streichen!
Am bevorstehenden Wochenende
12./13.Januar nimmt die 1. Mannschaft
des TSV am Hallenturnier des SV Spiel-
berg (Austragungsort Jahnsporthalle
Langensteinbach) teil.
Im Qualifikationsturnier am Samstag trifft
sie in der Fünfergruppe D um 16.19 Uhr
auf TSV Pfaffenrot, um 17.37 Uhr auf die
Oberliga-A-Junioren FC Nöttingen, um
18.29 Uhr auf TSV Auerbach und um
19.21 Uhr auf SV Langensteinbach. Falls
die Mannschaft des TSV in dieser Grup-
pe einen der drei ersten Plätze belegen
sollte, gelangt er in die Finalrunde, die am
Sonntag, 13. Januar ab 12 Uhr beginnt.

Abt. Jugendfußball
Juniorenspielgemeinschaft
Schöllbronn/Spessart/Völkersbach/
Burbach(Voranzeige)
Ihr erstes Hallenturnier veranstaltet unse-
re Juniorenspielgemeinschaft von Freitag,
25. bis Sonntag, 27. Januar in der Franz-
Kühn-Sporthalle in Bruchhausen. Es sind
dabei alle Altersklassen von den A-Juni-
oren bis zu den G-Junioren/Bambinis im
Einsatz. Im Rahmen dieser Juniorentur-
niere wird freitags auch ein AH-Turnier
stattfinden. Die Spielpläne werden wir im
nächsten Amtsblatt veröffentlichen.

TC Rot-Weiß Schöllbronn

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung 2013
Liebe Mitglieder,
hiermit möchten wir euch zur unserer
Jahreshauptversammlung einladen. Die-
ses Mal stehen wieder Neuwahlen auf
dem Programm, deshalb bitten wir euch,
den Termin rechtzeitig vorzumerken und
zahlreich zu erscheinen.
Treffpunkt ist Freitag, 11. Januar, um 20
Uhr im TCS Clubhaus. Folgende Punkte
stehen auf dem Programm:
a) Begrüßung des Vorsitzenden
b) Bericht des Vorstandes / Rückblick

auf die Saison 2012

c) Bericht des Sportwarts
d) Bericht des Jugendwarts
e) Bericht des Schatzmeisters
f) Bericht der Kassenprüfer
g) Entlastung des Vorstands
h) Neuwahl des Vorstands
i) Neuwahl der Kassenprüfer
j) Festsetzung der Beiträge
k) Genehmigung des Haushaltsvorschla-

ges für 2013
l) Anträge
m) Verschiedenes
Gerne möchten wir gemeinsam mit euch
das alte Jahr abschließen und mit Mo-
tivation, Teamgeist und Engagement in
die sportliche Saison 2013 starten.

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins
"LYRA" Schöllbronn hat am 22. Dezem-
ber 2012 die Altpapier-Sammlung in
Schöllbronn durchgeführt.
Für die Unterstützung und Bereitstel-
lung des Altpapiers möchten sich die
Jugendlichen herzlich bedanken.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet
am Samstag, 23. März, ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.

Chorprobenbeginn 2013 / Nachwuchs
aller Stimmen gesucht
Die Chorproben 2013 beginnen am
Montag, 14. Januar, um 20 Uhr im Pro-
benraum in der Moosbronner Str. 62 –
Eingang Hochparterre im Weißlich.
Wir suchen Singles und Zwillingssän-
gerInnen für alle Stimmlagen; - Sop-
ran, Alt, Tenor und Bass. Alle Klang-
begeisterten sind willkommen. Singen
ist Wellness für Körper und Seele.
Zwillingssänger sind Paare, oder zwei
Freundinnen oder Freunde, zwei Be-
kannte, Nachbarn oder Verwandte. Sie
tun etwas Entspannendes, Sie erfahren
viel über Atemtechnik und Stimme, Sie
lernen wunderbare Musik aktiv kennen.
Sie genießen humorvolle und zugleich
effektive Proben, in denen konzentriert
musiziert wird. Wir singen – singt mit!
Unsere Dirigentin und Gesangspädago-
gin, Solvey Kretschmann, bürgt mit ihrer
Erfahrung und Kompetenz dafür. Trau-
en sie sich und treffen Sie eine mutige
Entscheidung im neuen Jahr 2013; - er-
fahren Sie ganz persönlich eine wohl-
tuende Musikerziehung und ihre Wir-
kung. Viele Eltern beobachten es mit
einem Lächeln: Ihre Steppkes kommen
aus dem Kindergarten und der Schule
und trällern ein neu gelerntes Lied un-
befangen drauflos. Diese kindliche Lust
am Singen sollten Eltern fördern, raten

Pädagogen. Eine Studie der Universität
Münster mit rund 500 Kindergartenkin-
dern ergab: Die „Vielsinger“ schnitten in
Schultauglichkeits-Tests deutlich besser
ab als Kinder, die wenig oder gar nicht
sangen. Einen Vorsprung zeigten sie vor
allem in der sprachlichen Ausdrucksfä-
higkeit.
Kontaktaufnahme über alle SängerInnen
des GV „Sängerbund“ oder bei Hubert
Dilger direkt unter Telefon 07243-21063.

Narrenzunft

Straßenbespannung wird angebracht
Am kommenden Samstag, 12. Janu-
ar wird die Straßenbespannung in der
Jahnstraße und Moosbronner Straße an-
gebracht. Der Arbeitseinsatz beginnt um
9 Uhr. Treffpunkt ist beim Vereinsheim
(Alter Kindergarten) in der Moosbronner
Straße 62. Wer der Narren-Zunft hierbei
helfen möchte ist herzlich willkommen.

Nachtumzug Narrenbund Schellau
Abfahrt am 12.Januar nach Schellbronn
um 16 Uhr am alten Schulhaus

Umzug 11. Tiermaskentreffen
Abfahrt am 13.Januar nach Offenburg-
Bühl um 11 Uhr am alten Schulhaus

Vorankündigung
Narrenbaumstellen mit anschließender
Narrenmesse am Samstag, 19.Januar
ab 14.44 Uhr auf dem Rathausplatz.

Den Schlaucherhexen das Häs
abgestaubt!
Am vergangenen Freitag traf sich un-
sere Chaos- Moggeltruppe um zu se-
hen, ob alle die Weihnachtstage pfundig
überstanden haben und gut ins Neue
Jahr gestartet waren, aber auch um sich
auf die ungewöhnlich kurze Kampagne
ein zu schwören. Nach kurzem Auf-
spielen war klar, dass jeder seinen Part
beherrschte und der erste Auftrittstag,
nämlich am folgenden Samstag, getrost
auf sie zu kommen konnte. Eben wegen
dieser außergewöhnlich kurzen Kampa-
gne hatten viele Häs tragende Vereine
ihr „Häsabstauben“, Narrenbaumstellen
oder die Auftaktsitzung auf diesen Sams-
tag vor Hl. Dreikönig verlegt. Und so
waren auch unsere tapferen Recken vom
Bergland gebeten, tatkräftig in musikali-
scher Form Unterstützung bei den Dax-
lander Schlampen zu leisten. Bei einem
kurzen Marsch zum Schlaucherplatz,
dem Hochhieven des Narrenbaumes und
beim anschließenden Beisammensein
zeigten die Moggel, dass ihre Kondition
nicht gelitten hatte während der Festtage
und fütterten den versammelten Narren-
samen mit heißen Guggenrhythmen.
Achtung, Achtung an alle Aktiven nicht
vergessen: Freitag 11. Januar, Nachtum-
zug Renchen!



60 Nummer 1/2
Donnerstag, 10. Januar 2013

Die Ortsverwaltung und der
Ortschaftsrat Spessart

wünschen allen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern ein gesundes,

glückliches neues Jahr!
Auch 2013 engagieren wir uns gerne

wieder und setzen uns für Sie ein.
Wir freuen uns über Ihre Anregungen

und alle positiven Kontakte.
Elke Werner

-Ortsvorsteherin-

Kindergarten St. Elisabeth

Auftritt beim Nikolauskonzert

Anfang Dezember durften unsere „Vor-
schüler“ am Weihnachts/Nikolauskonzert
in der Musikschule Ettlingen teilnehmen.
Unsere geschätzte, engagierte Musik-
schullehrerin Frau Moehrke erkannte
schon früh das Talent der Gruppe und
arbeitete auf den Auftritt hin. In der Eltern-
mitmachstunde wurden Stabrasseln ge-
bastelt, dazu passend wurde das Stück:
„Türkischer Marsch“ von Mozart ausge-
wählt und fleißig geübt. Vorfreude lag wo-
chenlang in der Luft und musste ausge-
halten werden, schließlich durfte man vor
einem riesigen Publikum auftreten. Dann
der große Einmarsch bis zur Bühne in
roter Nikolauskleidung mit rasselnden In-
strumenten und in abgedunkeltem Raum.
Der Vortrag wurde tadellos vorgebracht
und erntete viel Applaus. Herzlichen Dank
für dieses schöne Erlebnis und die Mög-
lichkeit das Programm der Musikschule
mitzugestalten. Ganz besonders Frau
Moehrke und Klavierbegleitung Herrn Tu-

rek und allen unterstützenden Eltern, den
nervenstarken Erzieherinnen und ganz
besonders den erfolgreichen Vorschülern.
Danke auch der Stadt Ettlingen und der
Musikschule für das große Engagement in
der „Musikalischen Früherziehung“ in den
Kindergärten.
Die besten Wünsche für das Jahr 2013
an die Ettlinger und Spessarter Bürger.

Kath. öffentliche Bücherei
Neue Romane:
Rachel Joyce – Die unwahrscheinliche
Pilgerreise des Harold Fry – 1000 km
quer durch England: Harold Fry läuft,
um das Leben einer Freundin und um
eine eine alte Schuld abzutragen.
David Safier – Muh! – Als die Kuh Lol-
le erfährt, dass Indien ein Paradies für
Kühe ist, macht sie sich auf die gefähr-
liche Reise ins gelobte Land.
Trixi von Bülow – Ich wünsche mir,
dass endlich mal was Schönes pas-
siert – Humorvolle Geschichte über eine
40-jährige allein erziehende Mutter, die
erst allmählich lernt, dass man nicht nur
auf sein Glück warten darf.
Rita Falk – Winterkartoffelknödel – Ein
Provinzkrimi
Sarah Lark – Die Tränen der Maori-Göt-
tin – Der dritte Band der Kauri-Saga
Nicolas Barreau – Eines Abends in Pa-
ris – In einem Kino in Paris werden
plötzlich Träume wahr.
Jennifer Donnelly – Trilogie - Die Tee-
rose - Die Winterrose - Die Wildrose –
Liebesgeschichte mit historischem Hin-
tergrund

Hörbucher – für Erwachsene:
Bettina Haskamp – Jetzt ist gut, Knut

Für Kinder:
Die wilden Küken – Ab ins Abenteuer
– Hörbuch
Der kleine Drache Kokosnuß – Die Ju-
biläumsbox – 5 Hörbücher
Unsere neue Telefonnummer:
07243/5 32 97 52.
Verlängerungen sind auch per Anruf-
beantworter möglich. Ein gutes neues
Jahr wünscht das Bücherei-Team

Wandergruppe
Am Mittwoch, 16. Januar 2013 macht
die Gruppe mit Bus und Bahn einen
Ausflug nach Hainfeld. Dort wird es im
"Dorfbrunnen" eine gemütliche Einkehr
geben. Abfahrt ist um 9:11 Uhr am
Brünnäckerweg.

Termine:
Montag, 14. Januar
9 Uhr – Qigong – Vereinsheim Kirch-
straße
9:30 Uhr – Sturzprävention
Mittwoch,16. Januar
9:10 Uhr – Wandergruppe – Treff: Hal-
testelle Brünnäckerweg

Donnerstag, 17. Januar
15 Uhr – Qigong – Vereinsheim Kirch-
straße
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

Rückblick und Nachlese zum TSV-
Silvester-Jubiläumsball
Nicht mit Pauken und Trompeten, aber
mit Getöse startete der TSV Spessart
mit dem TSV-SilvesterJubiläumsball
seine Festveranstaltungen zum 100-jäh-
rigen Bestehen des Vereins. Zahlreiche
Gäste, Freunde, Gönner und Mitglieder
des TSV trafen am Silvesterabend ab
19 Uhr in der TSV-Waldgaststätte ein.
Lockeres „Aufwärmen“ bei Sektempfang
und gelöster Plauderei im Foyer, bevor
die Gäste zu ihren reservierten Plätzen
in den festlichen, in den Vereinsfarben
Grün und Rot, geschmückten Festsaal
geleitet wurden.
Eberhardt Weber, erster Vorsitzender
des TSV Spessart, eröffnete offiziell die
Veranstaltung und begrüßte die Gäste,
darunter auch Ortsvorsteherin Elke Wer-
ner und Vorstandskollege Michael Kirf
vom Musikverein Frohsinn Spessart.
Besonderen Dank sprach Eberhardt
Weber dem neuen Pächterpaar Fami-
lie Hückstedt aus, für die kulinarische
Begleitung der Veranstaltung und dem
TSV Orga-Team um Rainer Habig und
Rainer Brädle, welches sich für das
Gelingen dieser und hoffentlich weiterer
Veranstaltungen im Jubiläumsjahr ver-
antwortlich zeigt.
Ein Dank auch an die Sponsoren des
Jubiläumsjahres, deren Engagement
für den Verein an der neuen Sponso-
renwand im Eingangsbereich zur TSV-
Waldgaststätte präsentiert und gewür-
digt wurde. Persönlich begrüßt wurden
vom Vorsitzenden Paula und Hans We-
ber von J + W Haustechnik sowie Rai-
ner Brädle vom Coiffeur-StudioBrädle.
Eberhardt Weber freute sich, dass die
„Mayas“ mit ihrem Weltuntergangster-
min nicht recht behielten, somit konnten
die TSV-Feierlichkeiten ungestört statt-
finden. Er forderte die Gäste auf ak-
tiv mitzufeiern und damit zum Gelingen
der Veranstaltung beizutragen. Direkt im
Anschluss der Begrüßung startete das
4-Gänge-Menü.
Noch bevor der Nachtisch des 4-Gän-
ge-Menüs serviert wurde, begann die
Party-Band CityJam aus Mannheim mit
der ersten Tanzrunde. Gut gestärkt nutz-
ten die Gäste dieses Angebot gerne und
belegten innerhalb weniger Sekunden
die Tanzfläche. Das „Gedränge“ auf der
Tanzfläche hielt bis zum Ende der Party
an und wurde lediglich vom Nachtisch
und vom Jahreswechsel unterbrochen.
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Das zu Ende gehende Jahr 2012 wurde
nach Herunterzählen des Countdowns
verabschiedet und mit einem Glas Sekt
das neue (Jubiläums-) Jahr 2013 gebüh-
rend empfangen. Glücklicherweise hat
das Wetter mitgespielt, sodass anschlie-
ßend auf der Terrasse das mitgebrachte
Feuerwerk bzw. das Treiben über Spes-
sart und den Nachbarorten genossen
werden konnte.
Bis in die frühen Morgenstunden wurde
ausgelassen getanzt und gefeiert. Mit
diesem Zuspruch und dieser Stimmung
freuen wir uns noch auf zahlreiche Ver-
anstaltungen und Feste die wir im Jubi-
läumsjahr 2013 feiern wollen. Hier eine
erste Übersicht unserer geplanten Akti-
onen (Änderungen vorenthalten):
25.-27. Januar Großes Fußball-Hallen-
turnier für Senioren und Junioren in der
Franz-Kühn-Halle, Bruchhausen
20. April Comedy und Kabarett „Best of
100 Jahre TSV Spessart“
15. Juni 9. großes E-Jugendturnier, u.a.
mit KSC und BVB Borrussia Dortmund
16. Juni Tag der Spessarter Jugend –
Die Spessarter Vereine präsentieren ihre
aktiven Gruppen
21.-24. Juni Jubiläumssportfest – u.a.
mit SWR3 Dance Night, den KSC All-
stars um R. Scharinger, Ettlinger Stadt-
meisterschaften etc.
1. Juli Ettlinger Schlossfestspiele zu
Gast beim TSV Spessart – „Gelafert und
Gelichtert“ Gourmeterlebnis und Come-
dy
20. Juli Festbankett zum 100. Geburts-
tag in der TSV-Waldgaststätte und im
Spechtwaldsaal
26. Oktober Spessart in Dirndl und Le-
derhose – Oktoberfest
Weitere Aktionen sind in Planung. So
wird auch ein Fußball-Highligt auf der
TSV-Sportanlage stattfinden, auch un-
sere bekannte TSV-Theatergruppe wird
zum Jahresende ihr Bestes für einen
guten Zweck auf die Bühne des Specht-
waldsaals zaubern. Die genauen Termi-
ne werden rechtzeitig bekannt gegeben!

Christbaumsammelaktion
Zugunsten der Kinder- und Jugendför-
derung des Vereins, entsorgt der Musik-
verein am Samstag, 12. Januar, wieder
die Christbäume der Bevölkerung. Le-
gen Sie Ihre abgezierten Bäume bitte
bis 10 Uhr gut sichtbar vor das Haus.
Für eine kleine Spende sind die Kinder
und Jugendlichen sehr dankbar, diese
kommen dafür mit einer Sammelbüchse
zu den Häusern.

1. Umzug 2013 für die Radau-Gugge
Am Samstag, 12. Januar geht es auch

für die Radauguggen wieder so richtig
los. Das Schminken hierfür beginnt um
13.30 Uhr, die Busabfahrt ist für 15.30
Uhr vorgesehen.

Verstärkung gesucht!

WO? Vereinsheim des Gesangsverein Germania Spessart
WANN? Immer Mittwochs von 18:15 bis 18:55 Uhr
FRAGEN? Meldet euch einfach bei Sarah Götz

Tel: 07243/ 2199766 ab 19:00 Uhr
e-Mail: sarah-maria.goetz@gmx.net

___________________ musikalische Leitung: Wilfried Puhl ___________________________________

Jugendfeuerwehr Spessart

Altpapiersammlung
Am Samstag, 12. Januar, besteht die
Möglichkeit, gesammeltes Altpapier hin-
ter die Hans-Thoma-Schule zu bringen.
Wir sind von 9 bis 11 Uhr vor Ort. Die
nächste Sammlung findet dann am 16.
März statt.

Karten für die Ebersitzungen - für
Kurzentschlossene
gibt's noch für Freitag, 18. Januar und
Restkarten für Samstag, 19. Januar. In-
fos und Karten bei Protokollerin Renate
Weber (07243/526000).

Info für Maskenträger
Sonntag, 13. Januar, Tiermaskentreffen
in Offenburg-Bühl
Abfahrt 10.15 Uhr am Eberbrunnen

Rückblick Ordensoiree
Traditionell findet die Ordensoiree beim
CSE sonntags statt. Da aber am Sonn-
tag die Verleihung des Goldenen Löwen
anstand und am Wochenende darauf
schon der Aufbau für die Ebersitzun-
gen im vollen Gange ist, haben wir am
Samstagabend unsere Ordensverleihung
vorgenommen. Der CSE hat gerufen und
viele sind auch diesem Rufe gefolgt.
So konnte Präsidentin Karin Bücherl
eine große Schar gutgelaunter Gäste

im Vereinsheim begrüßen. In ihrer Rede
hob sie insbesondere die Kooperation
der Garden mit dem WCC hervor. Die
Jugendgarde wurde schon komplett mit
neuen Kostümen ausgestattet und alle
Jugendlichen erhielten bereits Jogging-
anzüge. An dieser Stelle ging ihr herz-
licher Dank an unsere Sponsoren und
an die fleißigen Näherinnen, denn die
Kostüme wurde in Eigenarbeit genäht.
Auch unser 1. Narrendorf mit Guggen-
treff am 8. Februar stellte sie vor, dass
ja jetzt immer im Wechsel mit dem tra-
ditionellen Nachtumzug durchgeführt
wird. Ziel ist eine Kostenminimierung,
da der Nachtumzug mit den vielen Auf-
lagen doch kostenmäßig sehr gestiegen
ist und wir andererseits durch das Nar-
rendorf wieder mehr Familien anziehen
wollen.
Ein ganz besonderes Highlight wird der
CSE 2015 beim Ortsjubiläum veranstal-
ten. Es ist uns gelungen, den Tiermas-
kenumzug, der nur alle 2 Jahre durchge-
führt wird, nach Spessart zu holen. Das
passt zu Spessart mit Eber und Specht
besonders gut und wird ein Tagumzug
werden. Termin zum Vormerken ist der
18. Januar 2015. Beworben wird dieser
Umzug bereits am 13. Januar beim Tier-
maskenumzug in Bühl.
Danach folgte die Verleihung der Jah-
resorden. Da das Pilsrudel in diesem
Jahr sein 22-jähriges Jubiläum feiert,
ziert unser Männerballett den diesjähri-
gen Jahresorden.
Danach übernahm Vize Torsten Kiefer
das Mikrofon, um zuerst unserer Präsi-
dentin mit einem Blumenstrauß für ihre
Arbeit zu danken und den ersten Jah-
resorden zu überreichen.. Denn, wie er
ausführte, ist sie immer bestrebt, die
Menschen zusammenzuführen. Und sie
setzt alles in Bewegung, um für ihren
Verein das Optimale zu erreichen. Ihre
Arbeit kann man nicht hoch genug be-
werten. Der lang anhaltende Applaus
zeigte, dass die Anwesenden mit ihm ei-
ner Meinung waren. Nach diesen emoti-
onalen Worten überreichte Karin Bücherl
zuerst ihren Vorstands- und Eberratskol-
leginnen und Kollegen mit dem Dank für
die geleistete Arbeit den Jahresorden.
Danach folgte die Verleihung an alle
Trainer-/Betreuer-/Näherinnen. Ihnen
galt der ganz besondere Dank von Karin
Bücherl, kann man diese Arbeit doch
gar nicht genug bewerten. Denn die
Jugend ist unsere Zukunft und daher
hat die Arbeit mit unseren Kindern und
Jugendlichen einen ganz besonderen
Stellenwert. Auch die Herstellung von
Kostümen für Marsch- und Schautanz
kostet einen immensen Zeitaufwand.
Natürlich muss auch das Männerballett
trainiert, betreut und kostümiert werden.
Auch die anwesenden Ehreneber, Hel-
fer, Abordnung aus der Politik und Ge-
schäftswelt, von der Narrenvereinigung,
von der Arge Spessarter Vereine, be-
freundeten Vereinen, ein schönes Prin-
zenpaar und so weiter kamen in den
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Genuss, sich von den beiden Gardemä-
dels Sabrina und Bianca (danke an die-
ser Stelle) den Jahresorden überreichen
zu lassen.
Nach dem offiziellen Teil konnten sich
die Anwesenden die schön hergerich-
teten Wurst- und Käseplatten schme-
cken lassen. Auch durstig musste keiner
heimgehen, für alles war gesorgt (danke
an das Verpflegungsteam und alle Hel-
fer).
So verging die Zeit in bester Stimmung,
für Gesprächsstoff war gesorgt und es
wurde noch ein langer Abend.

Verleihung Goldener Löwe
zu hohen Fastnachtsehren kamen am
Sonntag in Speyer 5 aktive Mitglieder
unseres Vereins. In festlichem Rahmen
erhielten Sibylla und Bruno Bannholzer,
Natalie Bücherl, Klaus Gleißle und Mat-
thias Kraft in der Stadthalle in Speyer
diese begehrte Auszeichnung für 22 Jah-
re Aktivität. Ein herzliches Dankeschön
und Glückwunsch an dieser Stelle.
Unsere Ü15-Garde bereicherte die Ver-
anstaltung mit ihrem Marschtanz. Danke
liebe Mädels für Euren Einsatz.

Sonstiges

"Weihnachten im Schuhkarton"
Über 500 Mal unbeschreibliche Freude
bei Kindern in Moldawien, Rumänien,
Slowakei, Serbien und Kosovo, denn
dorthin gingen die Päckchen der Sam-
melstellen mit der Postleitzahl 7-.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die
sich an der Aktion "Weihnachten im
Schuhkarton" beteiligt haben. Beim Dan-
kestreffen in Pforzheim am Sa., 2. Februar
um 15 Uhr, wird Frau Bott im Martin-
Luther-Haus Kirchstr. 1 von ihren Erlebnis-
sen berichten. Sie war bei einer Verteilung
vor Ort dabei. Anmeldungen erbeten unter
der Rufnummer 07231 489350.
Eine große Bitte: Nur Damenhalb-
schuhkartons maximaler Größe 39 ver-
wenden, damit kein Kind benachteiligt
wird.
Da diese Kartons in der Wintersaison
so gut wie nicht zu haben sind, sollte
man sich früh im Jahr damit versorgen.
Schon jetzt lohnen sich auch Einkäufe,
da vieles zu sehr günstigen Preisen an-
geboten wird, appelliert Jutta Demel von
der Sammelstelle Ettlingen!


